
JAGDKLUB
DARMSTADT
VEREIN FÜR JÄGER UND SPORTSCHÜTZEN E.V.

Mitglied im Landesjagdverband Hessen e. V. des Deutschen Jagdverbandes

Protokoll der Mitgliederversammlung 2023
Termin:           Dienstag, 25. Juni 2023,19:00 Uhr

Ort:                 Gaststätte: Zum Adler, Georgenstr.12, 64331 Weiterstadt -Braunshardt

Gemäß Anwesenheitsliste sind 63 Mitglieder anwesend.

Top 1:  Eröffnung und Begrüßung

Nach der obligatorischen Begrüßung durch das Bläserkorps des JKD wird die Versammlung um
19.12 Uhr von Michael Hommel eröffnet, der alle Anwesenden begrüßt. Michael Hommel erklärt,
dass der 1. Vorsitzende Rainald Mohr zum 25.06.2023 von seinem Amt zurückgetreten ist und
aufgrund anderer Termine keine Zeit hat, an der Versammlung teilzunehmen. Der 2. Vorsitzende
Werner Knop lässt sich aus gesundheitlichen Gründen entschuldigen und hat Michael Hommel

gebeten, die Versammlungsleitung zu übernehmen.

Top 2:  Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der JHV

Es wird festgestellt, dass die Einladung zur MV form-und fristgerecht erfolgt ist, die MV gemäß
Satzung beschlussfähig ist und alle gestellten Anträge fristgemäß eingegangen sind und veröffent-
licht wurden.

Top 3:  Gedenken der verstorbenen Mitglieder
Axel Berberat
Wulf Felbrich

Karl  Hack

Ernst Jost
Frank-Oliver Klesius

Hans E.E. Steinmetz (Ehrenmitglied)

Top 4:  Ehrungen

Stefan Bechtel zieht eine Ehrung vor.  Er entschuldigt sich ausdrücklich bei Crößmann, der bei der Ehrung
an  der  125-Jahrfeier versehentlich  übergangen wurde  und  überreicht ihm  die  Ehrennadel  Eichenlaub  in



Gold.  Florian  Gurgul erhält die  Ehrennadel  in Silber für sein  Engagement während der Festtage zur 125-
Jahrfeier.  Ernst  Dehmer  erhält  die  Ehrennadel  in  Gold  für seine  Tätigkeit  als  Standaufsicht  sowie  Gerd
Beck und  Helmut Gliebert mit dem  Eichenlaub in Bronze.

Folgende Mitglieder werden geehrt:

Stefan Bechtel
Ernst Dehmer
Thomas Dirk
Walter FUßbroich
Ute  Noll

(25 Jahre DJV)

(25 Jahre DJV)

(25 Jahre DJV)

(25 Jahre DJV)

(25 Jahre DJV)

Gertrud   Höhenberger   (40  Jahre   DJV)
Klaus-Peter Lerche            (40  Jahre   DJV)
Herbert Fink                         (50 Jahre DJV)
Arthur   Kreuzer                  (65  Jahre   DJV)

Top 5:  Aussprache zum Protokoll der Mitgliederversammlung 2022
Das Protokoll der JHV 2022 wurde auf der Webseite und im Aushang des Klubhauses veröffent-
licht.  Einsprüche dagegen sind nicht eingegangen. AIle Anträge sind fristgerecht eingegangen.
Zum Protokoll der JHV 2022 gab es keine Fragen oder Klärungsbedarf. Das Protokoll wurde von
der Mitgliederversammlung einstimmig genehmigt.

Top 6:  Bericht der Obleute, des Vorstandes und Aussprache zu den Berichten

a)    Berichte des Vorstandes und Aussprache zu den Berichten

Bericht des 1. Vorsitzenden inklusive Bericht für den  1. Schatzmeister und Bericht der Jagd-
und Naturschutzschule Darmstadt:

•     Gutachten und Abschluss zur behördlichen Regelabnahme des schießstandes

Die 50 m Positionen sind gesperrt worden und müssen überarbeitet werden.

•     Wiedereinberufung  einer  Prüfungskommission  in  Darmstadt  und  erste  erfolgreiche  Prü-

fung auf dem Gelände des JKD.

•     Sanierung  und  Neuaufbau  des Schießstands  Nr.  2  sowie  Erlangung der  behördlichen  Be-

triebsgenehmigung. Der alte Keiler wurde gegen einen elektronischen Keiler ausgetauscht.
Andreas Willing wird die Einweisungen hierzu übernehmen. Michael Hommel bittet um ei-
nen Sonderapplaus für Andreas Willing für seinen Einsatz beim Umbau dieses Standes.

•     Entsorgung kontaminierter Bahnschwellen, die aufdem schießstand für Einräumungen ge-

nutzt wurden.

•      125-Jahrfeier desJKD und Landesjägertag des LJv aufdem Gelände desJKD Darmstadt. lm

Großen und Ganzen war es für alle ein schönes Fest.  Eine größere Beteiligung der Mitglie-
der wäre wünschenswert gewesen.

•     Erfolgreiche verhandlungen zur vorzeitigen verlängerung des pachtvertrages mit Hessen-

forst.  Der  Pachtvertrag  mit  Hessenforst  wird  verlängert,  es  wird  derzeit  noch  die  neue
Pachtgebühr  berechnet.  Die  Verlängerung  des Vertrages wurde  1 Jahr vorgezogen,  dies
hängt mit den beantragten Fördermitteln zusammen. Ein Kauf des Geländes wird weiterhin
angestrebt.

•      EinbaueinerRampeamKlubhaus

Dies  betrifft das Thema  lnklusion  und  wurde  durch  Fördermittel  in  Höhe von  7.000  Euro
finanziert.  Die  Gesamtkosten  für  den  Bau  der  Rampe  belaufen  sich  auf insgesamt  8.020
Euro. Organisiert wurde dies von Uschi Bechtel, die sich hierfür intensiv eingesetzt hat.



•     Baumaßnahmen

Fertigstellung des Stands Nr. 2 -Laufender Keiler:

Mittlerweile wurde ein elektronisch  laufender und  auswertender Keiler installiert.  Die  ln-
betriebnahme wird in Kürze erfolgen, Andreas Willing wird die Einweisung hierzu überneh-
men.

48.000  Euro  Fördermittel  für  die  Sanierung  des  neuen  Laufenden  Keilers  wurden  jetzt
ebenfalls bewilligt.

•     Fördermittel /Zuschüsse/Spenden

Fördermittel  und  Zuschüsse wurden  in  der Vergangenheit für alle  notwendigen  Baumaß-
nahmen beantragt. Folgende Fördermittel wurden zwischenzeitlich genehmigt und ausge-
zahlt:

o     Bauabschnitt „Bodenplatte"

o     Bauabschnitt ,,Kugelfang``

o     Bauabschnitt „Filigrandecke``

o     Bauabschnitt ,,Trefferanzeige'`

o     Rampe

o    Spenden

7.400 €

20.200 €

12.700 €

8.200 €

7.000 €

ca. 6.000 €

•     Jagd-und Naturschutzschule Darmstadt

Die Jagdschule ist gut frequentiert und immer ausgebucht. Die Anzahl der in der Jagdschule
Darmstadt angemeldeten Teilnehmer im Jahr 2022 lag bei 27, einschließlich 3 Teilnehmer
aus den Jahren 2020/2021. 2023 lag die Teilnehmerzahl bei 24, einschließlich 1 Teilnehmer
aus  2022.  Die  Prüfung  fand  in  2023  erstmals  wieder  in  Hessen  auf  dem  Gelände  des
Jagdklubs Darmstadt statt.

•     Veranstaltungen

Anlässlich  des 45.  Sport-und  Spielfest  am  25.06.2023  unter dem  Motto „Aktiv  und  fit -
spielt  alle  mit`'  mit  einer  Besucherzahl  von  fast  15.000  Teilnehmern  und  45  Spiel-  und
Sportstationen bei über 35 Vereinen war der JKD ebenfalls wieder mit einer Sommerbiath-
lonstation vertreten. Der Vorstand dank den Helfern der Sportschützenabteilung Wolfgang
Rillich,  Harald  Knop und Niko Thoma für ihre tatkräftige Unterstützung hierbei.

Festausschuss 125 Jahre Jagdklub Darmstadt & Hessischer Jagdklub:

Uschi  Bechtel  berichtet von  den  Feierlichkeiten  „125 Jahre Jagdklub  Darmstadt  &  Hessi-
scher Jagdklub". Der Landesjägertag hat beim Vorstand des LJV ebenfalls einen guten Ein-
druck hinterlassen. Die Kosten werden derzeit berechnet und werden bei der nächsten Mit-

gliederversammlung präsentiert.



Uschi  Bechtel  berichtet  von  der  umfangreichen  und  vielfältigen  Organisation  zu  diesen
Festlichkeiten und führt einige Hürden auf, die zu überwinden waren. Der Kommersabend
war  sehr gut  besucht  und  es  gab  ein  positives  Feedback.  Prof.  Dr.  Ellenberger  hat  seine
Zufriedenheit zur Organisation des Landesjägertages ausdrücklich bekundet. Leider fanden
nur sehr wenige Mitglieder den Weg zu den Festtagen. Uschi Bechtel bedankt sich bei allen
Helfern, die zum Gelingen  dieses großen  Events beigetragen  haben.  Die Chronik kann  im-
mer noch erworben werden.

Michael  Hommel  bedankt sich  bei  Familie Thierfelder für das  Korrekturlesen  der Chronik
und bei den Mitgliedern des Festausschuss mit einer Erinnerungsmedaille.

•     Konten /Vermögensübersicht

Michael  Hommel erklärt die Eingaben-Ausnahmen-Überschussrechnung anhand detailler-
ter Folien  und  erklärt die einzelnen  Rechnungsposten.  Es gab Gesamteinnahmen  in  Höhe
von  170.000  Euro.  Dieser  hohe  Betrag kam  zustande,  da  die  Corona  bedingt  entfallenen
Arbeftsstunden nachträglich abgerechnet wurden,

Michael Hommel erklärt ebenfalls den Zweck der Einzelposten. Fragen hierzu gab es durch
die Mitglieder nicht.

Stefan  Bechtel berichtet über die Mitgliederverwaltung anhand detaillierter Folien.
Gegenüber dem Jahr 2022 mit 784 Mitglieder kann der JKD aktuell 792 Mftglieder ver-
zeichnen. 90% der Mitglieder sind Männer und  10% der Mitglieder sind  Frauen.

Die Verteilung auf die einzelnen Abteilungen lautet wie folgt:
Jagd 670 Mitglieder, Sportschützenabteilung 260 Mitglieder, Abteilung Drohnen/Kitzret-
tung 26 M.ftglieder, Jagdgebrauchshundeabteilung 0 Mitglieder und Jagdhornbläser 22
Mitglieder. Gemäß Mitgliederstatistik sind  1%der Mitglieder 15-18 Jahre alt, 3% der Mit-

glieder sind 19-26 Jahre alt,18% der Mitglieder sind 2740 Jahre alt, 45% der Mitglieder
sind 41-60 Jahre alt und 34% der Mitglieder sind größer oder gleich 61 Jahre aft. 76% der
Mitglieder gehören dem LJV, 21% dem  Hessischen Schützenverband und 3% der Mitglie-
der der DSU an.

b)    Berichte der obleute (Bläser, SDortschützenl

Bläserabteilung:

Uschi  Bechtel  berichtet  als  Obfrau  der  Bläserabteilung  über die wahrgenommenen  Auftritte
und Veranstaltungen der Bläser. Aktuell gibt es in der Bläserabteilung 22 Bläser/-innen, davon
3 Frauen und 2 Anfänger. Die Bläsergruppe ist regelmäßig bei Feierlichkeiten, öffentlichen Ver-
anstaftungen aber auch bei Beerdigungen von verstorbenen Mitgliedern vertreten und reprä-
sentiert die  Bläser gewohnt  professionell  und  in  einheitlichem  Bild.  Die Jagdhornbläser sind
eine  aktive  und  harmonische  Abteilung,  die  auch  außerhalb  der  Bläserzeiten  einen  freund-
schaftlichen  Umgang pflegt.  Die Anfragen für Auftrftte sind groß und werden gerne mit einer
blasfähigen Truppe wahrgenommen.  Leider musste auch  in diesem  ein  langjähriges und sehr

geschätztes  Mitglieder,  Hans  E.E. Steinmetz, zu Grabe getragen werden, wobei  auch  hier die
Bläserkollegen das letzte Geleit gaben. Uschi Bechtel verliest einen kleinen Nachruf auf diesen

geschätzten   Kollegen.  Während  der  Feierlichkeiten  zum   125-jährigen  Vereinsjubiläum   mit
gleichzeftigem  Landesjägertag waren  die Jagdhornbläser  unermüdlich  im  Einsatz  und  haben

`*



aktiv zum Gelingen der Festtage beigetragen. Das jüngste Mitglied der Bläserabteilung ist der-
zeit  14 Jahre  alt.  Ein  weiterer Teil  war die  Vorbereitung  mit  den  Ventilhörnern  für die  125-
Jahrfeier, was aktiv weitergeführt wird.

Uschi  Bechtel  drückt  ihr  Bedauern  aus,  dass  leider  immer wieder sehr  negativ  über die  Blä-
serabteilung innerhalb des Jagdklubs gesprochen wird  und führt hierzu auch  einige  Beispiele
an.

Sportschützen:

ln  2023  konnte  die  Mannschaft  der  Sportschützen  große  Erfolge  nachweisen.  Die  1.  Sport-
schützenmannschaft konnte durch ihre hervorragenden Ergebnisse einen Aufstieg in die Ober-
liga  erringen.  Wolfgang  Rillich  (Obmann  der  Sportschützen)  berichtet  über  die  absolvierten
Wettkämpfen und errungenen  Leistungen der Sportschützen  und dankt allen Schützen für ihr
Training und Starten  bei den  Wettkämpfen.  Sein  ausführlicher  Bericht  liegt diesem  Protokoll
als Anlage bei.

Ein  M.nglied, das sich  namentlich nicht vorgestellt hat, bemängelt, dass in der DSU im vergan-

genen Jahr nichts passiert sei. Er hätte gerne die Möglichkeit, für den JKD bei der DSU zu schie-
ßen.  Andreas Thierfelder fordert  an  dieser Stelle  auf,  sich  aktiv  einzubringen.  Es  gibt  hierzu
eine entsprechende Whatsapp Gruppe. Die DSU ist eine Unterabteilung der Sportschützen, in
der sich jedoch bisher niemand engagiert habe.

Drohnenflug und Kitzrettung:

Andreas Mendl-Heinisch berichtet als kommissarisches Mitglied der Drohnenabteilung von der
Arbeft der Drohnenabteilung. Bedankt sich bei den Helfern, die die Abteilung unterstützen und
freut sich überjeden neuen Helfer. Die 2 vom JKD angeschafften Drohnen sind bereits eifrig im
Einsatz. Michael Hommel: Die Drohnen haben einen Anschaffungspreis von 14.000 Euro. Avon
hat der Jagdklub 7.000 Euro als Fördermmel zurückerhaften.

c)    AussDrachezu den  Berichten

Es wurden  einige wenige  Fragen  zu  den  Berichten  gestellt, welche vom  ersten  Vorsitzenden
und den Obleuten umfänglich beantwortet wurden.

Top 7:  Bericht der Revisoren

Die  Kasse wurde  am  25. Juni  2023  durch  die  beiden  Revisoren,  Frau  Eva-Regina  Frank und  Herrn
Andreas  Mendel  in  4,5  Stunden  eingehend  geprüft.  Frau  Frank  berichtet vom  Vorgehen  bei  der
Kassenprüfung und erklärt, welche Unterlagen hierzu zur Verfügung gestellt wurden. Die Barkasse
zu prüfen war jedoch aufgrund unvollständiger bis nicht vorhandener Nachweise nicht möglich.

Nachfragen wurden vom  1. Vorsitzenden  und  2. Schatzmeister umfassend  und ohne jegliche  Be-
anstandungen beantwortet. Es wurde eine ordnungsgemäße Kassenführung festgestellt. Die Kasse
nebst Buchführung wurde wie bereits auch die letzten Jahre in vorbildlich geführtem Zustand vor-

gefunden.  Fazit  der  Revisoren:  Der  Fragenkatalog wurde  sehr  ausführlich  von  Michael  Hommel
beantwortet.



Top 8:  Entlastung des Vorstandes

Frau  Frank und Herr Mendel stellen als Revisoren den Antrag auf Entlastung des Vorstandes.

Herr Beck stellt den Antrag, den jetzigen Schatzmeister und den ehemaligen 1. Vorsitzenden nicht
zu entlasten und behauptet, der Verein habe seine Gemeinnützigkeit verloren. Ein Originalschrei-
ben zum Verlust der Gemeinnützigkeit läge ihm vor. Michael Hommel verwahrt sich gegen diese
Behauptungen und legt den Nachweis der Gemeinnützigkeit vor. Der Vorstand behält sich vor,
Anzeige wegen Verstoß gegen das Verschwiegenheitsabkommen gegen denjenigen zu stellen, der
Herrn Beck das Schreiben zukommen ließ. Auch behält sich Michael Hommel eine Anzeige gegen
Gerd Beck wegen Verleumdung vor.

Das Ergebnis der Abstimmung des von  Herrn Beck gestellten Antrags lautet wie folgt:

Ergebnis:  Ja: 57            Nein: O               Enthaltung: 6

Top 9:  Anträge: Werden gemäß Satzung auf der Homepage veröffentlicht

1)    Anträge des Mitglieds Herr Gerd Beck:

Die Anträge nebst Begründung sind auf der Webseite des JKD veröffentlicht.

Too: Konteneinsicht

Herr  Beck  erklärt  seinen Antrag  und  behauptet,  es wären  unrechtmäßig Gelder  im  Jagdklub
verwendet worden.  Er fragt die 2. Geschäftsführerin  Uschi  Bechtel direkt, wieviel Stunden sie
für die Jagdschule tätig war und  nennt  konkrete  Beträge,  die sie erhalten  haben  soll,  die auf
den  Kontoauszügen zu finden wären, die ihm vorlägen. Weiterhin behauptet er, der Jagdklub
Darmstadt habe die Gemeinnützigkeit verloren. Dies ginge aus den Unterlagen des Finanzam-
tes hervor, die ihm im Original ebenfalls vorlägen. Weiterhin habe er Kenntnis von verschiede-
nen  weiteren  vorstandsinternen  Schriftstücken.  Die  Herkunft  dieser  Daten  möchte  er  nicht
nennen, obwohl der Vorstand und auch Mitglieder ihn mehrmals um lnformationen hierzu auf-
fordern.  Michael  Hommel  erklärt  Herrn  Beck,  dass  dies  interne  lnformationen  seien  und  er
keinen Zugang dazu haben könnte und er diese Unterlagen somit unrechtmäßig erhalten hätte.
Eine Anzeige gegen die entsprechenden Personen werde umgehend erfolgen.

Das Ergebnis der Abstimmung des von Herrn Beck gestellten Antrags lautet wie folgt:

Ergebnis:  Ja:O      Nein: 55             Enthaltung:8

TOD: Entzug der Gemeinnützigkeit

Michael Hommel erläutert die Schwierigkeiten, u. a. mit der Änderungen der damaligen neuen
Satzung  und  die  damft verbundene  Gefahr des  Entzugs der Gemeinnützigkeit.  Spendenquit-
tungen  dürfen  jedoch  rückwirkend  ausgestem  werden.  Andreas Thierfelder  erinnert  daran,
dass in 2020/2021 wegen Corona keine Mitgliederversammlung stattfinden konnte. Da Sandra
Wisser und Rainald Mohr die notwendigen Unterlagen dem Finanzamt nicht vorgelegt hatten,
wurde  die  Gemeinnützigkeit  kurzfristig  entzogen.  12.000  Euro  werden  jetzt  an  Mehrwert-
steuer erstattet.

Der Antragsteller zieht seinen Antrag zurück.



TOD:  Entlastung Michael Hommel

Der Antragsteller zieht seinen Antrag zurück.

TOD: Vergütete Arbeitsstunden der Jagdschule

Der Antragsteller zieht seinen Antrag zurück.

TOD: Sonstige vergütete Arbeitsstunden der Vorstände und Mitglieder

Der Antragsteller zieht seinen Antrag zurück.

TOD: 125-Jahrfeier 1

Die  Kosten  für die  125-Jahrfeier werden  auf der  nächsten  Mitgliederversammlung vorgetra-

8en.

TOD: Umgang mit Bargeld

Herr Beck betont, die Kassenprüfer haben hervorragende Arbeit geleistet.

Der Antragsteller zieht daraufhin den Antrag zurück.

TOD: Standwart

Michael Hommel erklärt, warum kein Mitglied des Geschäftsführenden Vorstands für Tätigkei-
ten  bezahlt werden  kann.  Auch  der Vorstand  ist  an  einer schnellen  Lösung für einen  neuen
Standwart interessiert.

Das Ergebnis der Abstimmung des von Herrn Beck gestellten Antrags lautet wie folgt:

Ergebnis:  Ja: 61                   Nein: O               Enthaltung: 2

TOD: DSU SoortschützengruDDe

Andreas Thierfelder wurde nicht als Obmann gewählt sondern vom Geschäftsführenden Vor-
stand  berufen.  Er schlägt vor,  dass sich  in  der nächsten Abteilung der Sportschützen jeder in
ein entsprechendes Amt wählen lassen kann.

Der Antragsteller zieht seinen Antrag zurück

TOD: Anschaffungen

Stefan  Bechtel  berichtet vom Stand  der Umbauten  und den  notwendigen  Maßnahmen.  Bau-
anträge sind gestellt.

Der Antragsteller zieht seinen Antrag zurück



TOD: Beitragszahlungen

Der Antragsteller zieht seinen Antrag zurück, da dies Aufgabe des neu zu wählenden
Vorstands ist.

TOD:  Beantwortung von  Mails oder Briefen

Michael Hommel berichtet von einem erheblichen Email Aufkommen. Stefan Bechtel weist da
rauf hin, dass lediglich ein kleiner Teil des Vorstands nur aktiv tätig war und erklärt, dass es
hier um  Ehrenämter handelt und auch die Mitglieder des Vorstands ein Privatleben haben.

Das Ergebnis des von Herrn  Beck gestellten Antrags lautet wie folgt:

Ergebnis:  Ja: O                      Nein: 60             Enthaltung: 2

Amerkung: Es sind nur noch derzeit nur noch 62 stimmberechtigte Mitglieder an-
wesend.

Top: 125-Jahrfeier 2

Uschi Bechtel wurde die Ehrennadel bereits an der 125-Jahrfeier übergeben.

SB stellt den Antrag, von  der Möglichkeit der EhrenamtspauschaJe in  Höhe von 840 Euro  pro
Jahr pro Amtsträger Gebrauch zu machen und stellt zur Diskussion, wie die Mitglieder darüber
denken.  Herr  Beck schlägt vor,  es  sollten  nicht  alle  diese  Pauschale  erhaften,  wenn  manche
Vorstandsmftglieder ihre Aufgaben  nicht erfüllen.  Er ist nicht für eine  pauschale Zahlung. An-
dreas Thierfelder schlägt vor, alle Mitglieder des Vorstands am Ende eines Jahres zu beurteilen,
dies  bei  der folgenden  Mitgliederversammlung zu  beschließen  und  dann  rückwirkend  auszu-
zahlen.

Es wird folgender Ergänzungsantrag gestellt:

Die Auszahlung der Pauschale soll auch auf die Abteilungslefter erweitert werden.

Es soll jährlich in der Mitgliederversammlung abgestimmt werden, ob und wer diese Pauschale
erhält.  Die Mitglieder diskutieren verschiedene Möglichkeiten.

Ergebnis: Ja: 61     Nein: O               Enthaltung: 1

Top 10: Neuwahl des Vorstandes

Der derzeitige Vorstand legt ausnahmslos sein Amt nieder, um den Weg für einen neuen Vorstand
frei zu machen.

Katharina Görmann und Andreas Mendl werden als Wahleiter benannt und bitten die Mitglie-
der um Abstimmung, ob die Wahl als Einzelwahl oder als Blockwahl stattfinden soll.

Es wird zur Abstimmung gestellt:  Einzelwahl

Ergebnis: Ja: 59          Nein: O               Enthaltung: 3



Es stellen sich keine weiteren Kandidaten aus der Mitgliederversammlung zur Wahl. Somit ist
Blockwahl möglich und wird angewendet.  Die Wahlergebnisse sind in folgender Tabelle zusam-

*in Abwesenheit, Zustimmung.serklärung liegt vor

Die Gewählten nehmen die Wahl an.

Herr  Michael  Hommel  spricht den  ehemaligen Vorstandsmitgliedern  Martina  Spinnehörn,  Frank
Labisch und Andreas Willing seinen  Dank für ihr Engagement und ihren  Einsatz im Jagdklub Darm-
stadt aus.

Stefan  Bechtel  erklärt,  dass  noch  ein  Archivar gesucht wird.  Andreas  Mendel  stellt  sich  für eine

gewisse Zeit für dieses Amt zur Verfügung.

Die Wahl verläuft einstimmig per Akklamation.

Neuwah[ der Revisoren:

Zur Wahl stellen sich  Frau  Eva-Regina  Frank, Herr Andreas Mendel-Heinisch

Ergebnis: Ja: 59             Nein: O               Enthaltung: 3

Die Gewählten nehmen die Wahl an.



Top 11: Verschiedenes

Gerd  Beck stellt den Antrag den Vorstandsmitgliedern  rückwirkend die Ehrenamtspauschale aus-
zuzahlen.  Markus Laumann schlägt vor, dies durch einen Steuerberater prüfen zu lassen.

Andreas Mendel stellt den Antrag, den Vorschlag von Herrn Beck zu beschließen, vorbehaltlich der
Prüfung auf Rechtmäßigkeit.

Ergebnis: Ja: 60             Nein: O               Enthaltung: 2

Die Versammlung endet um 22:30 Uhr.

Martina Spinnehörn Michael  Hommel


